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Zahl der 
bericht, 
VerkaufS-
stellen 

Die Entwicklung in d.en wichtigsten Geschäftszweigen 
(Veränderung in vH) 

' ' 
Umsatzwerte 

Geschäftszweig März 60 März 59 Mär3 60 3!.!on. 60 des Einzelhandels gegen gegen geg{m gegen 
Febr 60 Febr.~g Miirz '59 3Üon.'iq 

3 885 . ·' j.Ue ,; ttel aller Art + 8 + 12 + 6 + 6 
367 lobst, Gemüse, Südfrüchte + 9 + 16 + 1 2 + 13 

368 ~· IMil~h und Milcherzeugnisse + 8 + 12 + 4 + 3 
283 Schokolade und Süßwaren + 15 + 81 - "I'. ~. - 17 
761 Tabakwaren + 8 + 14 + 2 + 3 

611 Oberbekleidung + 71 + 88 - 10 - 5 
1 216 ITextilwaren aller Art. + 14 + 24 - 9 - 5 

161 Meterwaren + 20 + 13 + 11 + . 2 

262 Wäsche Jnd Bettwaren + 6 + 13 0 0 . 
233 .J rwirk- f"St:'ic.k.". und Kurzwaren 0 + 17 - 6 0 

·~ / ~-

586 Schuhwaren + 66 + 105 - 19 - 7 

450 Eisenwaren und Küchengeräte + 17 + 20 + 8 + 7 
138 Beleuchtungs- und Elektrogeräte + 2 + 5 + 9 + 9 
206 Rundfunk-,Fernseh-,Phonoartikel - 9 - 7 0 - 3 
421 Möbel + 18 + 15 + 8 + 4 

257 Bücher + 17 . + 22 + 6 + 6 
321 Papier- und Schreibwaren + 7 + 1 5 + 5 + 5 
259 Galanterie- und Lederwaren + 42 + 82 - 19 - 9 
362 Uhren, Gold- und Silberwaren + 25 + 40 - ·2 + 2 
368 Apotheken + 3 + 1 + 11 + 8 

474 Drogerien + 10 + 15 n + 2 0 

604 Seifen,Bürsten,Parfümeri~~~ ;lrc + 28 + 18 + 21 + 13 

93 Landmaschinen und Geräte + 45 + 36 + 10 + 7 
133 Büromaschinen und Büromöbel + 9 + 12 +· 19 + 17 
199 Fahrräder,Krafträder und lchii..J + 56 + 67 0 + 4 
130 Kraftwagen und Zubehör + 33 + 33 + 23 + 21 

336 Brennmaterial - 1 3 - 20 + 16 + 7 

br:~:~:r. 
März 60 

1!~:~
8

~9 
+ 5 
- 8 
+ 5 

- 34 
+ 2 

·- 10 

- 8 
+ 12 

• 
• 

- 26 

+ 7 
+ 9 

• 
+ 8 

• 
+ 4 

0 

- .2 

+ 11 

0 

0 

0 

0 

• 
+ 15 

Hinweis: Veröffentli~hungen der Statistischen Landesämter über den Binnenhandel 
ihres Gebietes könnAn dort unter der Nro G I 1 bezogen werden, 
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Lie Umsatzentwicklung des Einzelhano.e)os im März. ',960 

Die Einzelhandelsgeschäfte im Bundesgebiet (oLne Saarland und 'Berlin) setz-
ten im März 1960 dem Wert nach um 2 v:I r;whr um als im Ll2,rz 1959. Berück-
sichtigt man die um mehr als 1 vH erhöhter. Ve2'kaufspreise, dann ergibt sich, 
daß der I!lenge nach etwa ebensoviel \'Ji8 ver Jahresfrist verkauft worden ist, 
Der Vergleich mit iem Umsatz c.es 'JOrigeE Ja,hres ergibt allerdings nur ein 
bedingt fo"Ü.l tiges Bild von der :::ntwicklung, denn damals entfielen die ge-
samten mit dem Osterfest zue1ammenhängenden Anschaffungen auf den 1!onat J.lärz 
(Ostern 1959 ::"iel auf den 29. u. 30 März). Im gegenwärtigen Jahr wird das 
Osterges~h~ft wagen der späteren Lage der Feiertage im wesentlichLn erst 
im A_yril vrirksam w·erden. 
Ein ,;rei teres Kennzeichen für c1ie allgeneine Umsa tzsi tua tion im Berichts-
monat vvar die znm Teil recht -unterschiedliche Entwicklung gegenüber f,Iärz 
1959, und zvmr nicht nur in c'.en hauptsächlichen \';'arenbereichen, sondern · 
auch innerhalb der Geschäfts z•·•eige dies er Bereiche. 

Faßt man_ die T..T:hsatzentwicklung des :?,esamten Einzelhandels i:r1 1. Vierteljahr 
~i ')G'J- zusa1~me:-1, so stellt mar.. ::es·::, ·.1a1? ~,~L::; V·:::::käufe wertr:i.B.Big um 4 vH und 
mengenmäßig um 2 vH gegenüller dem Zeitraum Januar bis ldärz 1959 zugenommen 
haben. 

Der Einzelhandel mit Nahrungs- und Grmußmi tteln (ohne Bäcker und Fleischer) 
setzte zu jeweiligen Preisen um 3 v"C{ und zu konstanten Preisen um 3 vH mehr 
um als im März des Vorjahres, In. <Ibaem Bureich erzielten die Obstgeschäfte 
den iVert nach ein sogar um 12 vE .:1öheres ;c·Jsatzergebnis; allerdings darf 
dabei nicht ühersehen werden, d.cd in dieseT .s·::2igerung Preiserhöhungen im 
Ausmaß von über 20 vH enthalten sind. Schal te·c man diese bei der Umsatzbe-
trachtung aus, dann wurde um 8 vH vvenige:--:- o.ls J_n: ]-~lärz 1959 abgesetzt. Die' 
Umsätze in den Fachgescl:äften für Schokolad3 uncl Süßwarer: lieBen im- Be-
richtsmonat ganz deutlich d.en Einfluß dec> z2it~ichen Verschiebung der Oster-
einkäufe erkennen. In dieser Branche -i.-_1ltrf.e 'JJn )4 vE -weniger verkauft als im 
März des vorar.gegangenen Jahres, dem Eonac Cll~, .del:o damaligen Os+;ergeschäft. 

In den ersten 3 Eonaten dieses Jahres .cac;en die 1hsatzwerte des Einzelhan-
dels r.ü t !Tahrungs- und Genuß;r:i tteln ccnnc 'Jort nach um 6 vH und nach Aus-
schEoltung der Preisveränderu,-"gen um 4 '.-:'1 Löl:er als im entso>rechenden Vcr-
jahrsabschnitt. 

Im Einzelhandel mit Hausrat ur.d Wohnbedarf waren im März ·; 960 die Verkäufe 
wert- und mengenmäßig um 7 v:I höher als im lliärz 1959. In diesem Bereich ver:.. 
zeichneten S.ie tisenwarer~-, die 11öbel- sowie die Elektrogeschäfte eine fast. 
gleich hohe Umsatzentwicklung; sie setzten um 6 bzw. 9 vll mehr um als vor 
Jahresfrist. Die Fachgeschäfte für Rundfunk-, Fernseh- und Phonoartikel 
hielten etv;a die Umsatzhöhe vom März des· Vrrjahres. 

In der Umsatzentwicklung des Einzelhandels mit Bekleidung, Wäsche und Schu-
hen im Berichtsmonat zeigte s i.nL tesnr_O.ers der Einfluß der kalendermäßigEn 
VerschieDung· des Ost-erfestes. T~ir:zu k:c-~·Tt 'tl.och, daß auch das Frühjahrsge-
schäft noch nj_cht in dem !llaßo, c'ie es LLlrz 1959 der Fe,ll war, eingesetzt 
hat. Die Umsätze lagen in diesem BereiC"h dP.m Vlert nach um 8 vH und der Men-
ge nach t:.m 9 vH niedriger als i~n Mär~ 15'59. In den Geschäftszweigen Oberbe-
kleidung und Textilwaren aller Art 1.?urde um 10 bzw. 9 vH weniger verkauft als 
:_2. J'..lärz vorigen Jahres. Demge~-;r~ntfber verzeichneten die Fachgeschäfte für Me-
terwaren eine cieutliche ZunaLrr.~.c- ,:f.e~ Verk2,T~_fG ld-r: 11 vH. 
Bei den Schuhwarengeschäften ergab sich z-vraT eine ADnahme_ um 19 vH gegenüber 
J,lif,rz vorigen Jahres.' Dazu i:::;t jedoch zu bemerken, daß dieser Honat sehr hohe 
Umsätze ge-bracht hatte, die i1r vergangenen .Jahr nur vom Juni und Dezember 
übertroffen worden sind, 

Im Einzelhandel mit Sonstigen Uare>'l erga"r sich im lftärz eine sehr unterschied-
liche Umsatzantwicklung. Wie iH 1Tormonat E:rreichte der Kraftwagenei~zelhan-­
del die stärkste Steigerung der Verkauf;Jerge -onis se j er verlzaufte um 23 vH 
mehr als im gleichen Vorjahrsmonat. Bomel'kenswert hoch war wieder die Zunah-
me tei den Gescl:_äften für Seifer l~nd Bürsten~_va:ren (+ 21 vH) und für :Bü:roma-
s ~hinen ( + 1 9 vl~) • · :Der. Absatz L:1 dop_, T~_,E. nn'""ta t eril?-lP.and+ ungen war ~ 16 vl;I 
hoher als v0r Jahresir1st. _:)el-:o.'!eser;.uocT ;,~ 2lg·ce s1cn bel den Geschäf tsz!e1g~n 
mi ..[.:: den typiscJ.1en Geschenke.rt --j~eln ~ C.aL das eigentliche Ostergeschaft 1m Marz 
r.och r~icht &.!lge-la,~fen ist. Die Galsx~-teriewarengeschäfte .lagen mit, ~hren U~­
siitzen um 19 vii: u.nter den ~crgebnissen von /.Iärz 1959; bel den Gescnaften fur 
Uhren, Gold.- l<.nd Silberwaren Wli..rde ur.~, 2. vH we:-1iger umgesetzt • 
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Entwicklung der Warenbereiche d_es Einzelhandels·· 

Pinschl. 17arenh·äuser, Kleinpreisgeschäfte und 'Konsumge•cos sensehaften 

(Veräp.derung in vH) 
. . . - l. Werte Umsatzwerte Preise reisber. 

warenb,ereich März 60 llä.:rz 59 März 60 3Mbn.60 März 1960 
gegen gegen gegen gegen .· ge.,.en . 

Febr. 60 Febr.59 !.iärz 'i9 3 Mon. 59 J.lärz 1959 

Nahrungs- und GenuGmittel + 8 + 13 + 5 +. 6 + .2 + 
Bekleidung, Wäsche, Schuhe + 30 + 45 - 8 - . 3 + 

1 · . -
I Hausrat und Wohnbedarf + 13 + 14 + 7 + 5 0 + 

Sonstige-Waren + 15 + 17 + 9 + 8 + 1 I + 
. I.·· 

Einzelhandel insgesamt + 15 + 21 + 2 + 4 l_ ' 
darunter Text.ilwaren + 26 + 37 - 6 - 3 ·- _o -

.. 

. 

d . (KalendertagE vF V~ Unterschied + 7 vH + 11 - + 1 
er ( _,in der Zahl VerkaufstagE + 8 vH - + 13 + 4 

. . 

ENTWICKLUnG DER UMSATZVITRTE 'mcR 'i!fiREllBEREICHE DES EINZELHANDELS 

.Basis ' !JID 1954 = 100 
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